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U Schuh - Manufaetar 1

vGebrüder UllmanuJ
• B Langgasse 24 , im Badhaus zum goldenen Brunnen . A .

äZ Wir beehren uns hierdurch den Empfang einer großen Sendung Hochseiner
^ Kinderstiefel in Lack - , Kid - , Bronce - und Chevreanx - Leder zum Z
B Knöpfen und Schnüren ,

in Größen für 1 — 3 Jahren , von 50 Pfg . an bis A
-

zu den feinsten a Paar 2 Mk . 50 Pfg . anzuzeigen .

k
Gleichzeitig machen noch auf eine neue Sendung Kalbleder - Damenzug - A

stiefel mit Lackkappen , 5 " hoch , prima Waare , ä Paar 6 Mk . 50 Pf . , aufmerksam . ä |
Reparaturen werden prompt und billig besorgt . 7515 M

em .
36

RidingerStiche .

Freunden alter Ridinger
'
scher Stiche machen

wir die Mittheilung , daß uns von einem Sammler
eine bedeutende Collection zum Verkaufe übertragen
wurde und laden wir zur gef . Besichtigung ergebenst

Jurany & Hensel .
( C . Hensel .)

Milchcuraustalt von Joh . Ph . Feix
,

28 Saalgasse 28 ( nahe dem Kochbrunnen ) .

Trinkzeit der frischen , kuhwarmen Milch vom 1 . Mai
ab Morgens von 6 — 8 Uhr während der Trinkzeit am Koch¬
brunnen , des Abends von 6 — 71/ « Uhr . Preis der Milch pro
1 Liter 36 Pfg . , Liter 18 Pfg . ,

’m Liter 9 Pfg . Preis
der in ' s Haus gelieferten Milch pro 1 Liter 40 Pfg .

Die Auswahl , Ernährung und Pflege der Milchkur -Kühe
stehen unter der Aufsicht des Kreis - Departements - Thierarztes
Hr . Dietrich , Bahnhofstraße 4 dahier . 7539

Eiserne Garten - und Balkon - Möbel
liefert zu den billigsten Preisen die Fabrik von

• Julius Zintgraff ,
? 249

___________ _______ Dotzheimerstraße 35 .__________
® i « e schmiedeeiserne Klapp - Gartenbank zu verkaufen

Dotzheimerstraße 11 .
- - ' 8164

H . Ebbecke ’
s Buchhandlung

Wiesbaden (Kirchgasse 10 )
empfiehlt ihr reichhaltiges

Bücher - Lager aus allen Wissenschaften .

Classiker & Prachtwerke .
Reisekarten ,

Atlanten , Hinken etc .

Jonrnal - LeseziM

Sämmtl . Schulbücher & Lexika .

Schnelle Besorgung sämmtlicher Zeitschriften . 300

Reisekiicker ,
Jugendschriften ,

Leih - BiblioM .

Krankenwagen ohne Bedienung durch
7599

_____________
A . Eichhorn , Faulbrunnenstraße 8 .

Olläfidf Antiquitäten und Kunst - Gegen -

wlWvle stände werden angekauft bei
W . Schwenck , 16 Nerostraße 16 .

Sodann empfehle mein reichhaltiges Lager in neuen Möbeln ,
Bette « , Spiegeln aller Art zu äußerst billigen Preisen . 938

Ein Flügel mit gutem Ton wird zu kaufen gesucht . Näh .
bei Herrn Kaufmann Dillmann , Schwalbacherstraße . 6110

Webergasse 42 , eine Stiege hoch , ist ein gut erhaltenes
Sppha zu verkaufen . 8165
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E . L . Specht & Co

Wilhelmstraße 40 .

Reichaffortirtes Musikalien - Lager und

Leihinstitut , Pianoforte - Lager
zum Verkaufen und Vermiethen .
101 E . Wagner , Langgasse 9 , zunächst der Post .

gewesene , noch brauchbare Dampf ,

Maschine (2pferdig mit stehendem Kessel ) ist
preiswürdig zu verkaufen . Näh . Exped . 201

Corsetten
in anerkannt guten Fayons bei

,
W

*
Hochstätte 29 "

MU
werden patentgestrtckte Jacken , Strümpfe und Socken in
Wolle und Baumwolle (eigenes Fabrikat ) zu billigen Preisen
abgegeben . Auch werden Jacken und Strümpfe rc . zu billigem
Lohnsatz schnell angefertigt , sowie auch Strümpfe angestrickt .
7254 Achtungsvoll Wwe . Münstermann .

betragene Herrenkleider und Pfandscheine aus hie -
ftgem städtischen Leihhause werden angekauft bei
3365

____________
Feldstraße 13 , 1 Treppe hoch , steht sortzugshatber ein neues

Herrenkleider werden reparirt und chemifch ge¬
reinigt , sowie Hosen , welche durch das Tragen zu kurz ge¬
worden , mit der Maschine nach Maß gestreckt .
161 W . Hack , Häfnergasse 9 .

Bett billig zu verkaufen : Französische Bettstelle , 910 ^ 061 =
Matratze und Sprungrahme . Näh . Schillerplatz 1 , Laden . 6124

Eine Kinder -Bettstelle , feine , französische Fa ^ on , nußbaum -
polirt , sowie eine desgleichen Schreib - Kommode preiswürdig
zu verkaufen bei Fr . Link , Webergasse 45 . 7010

Buchfinken und Hänflinge
zu verkaufen Wellritzstraße 40 .

_______________________
8166' ^

Mehrere Aecker mit ewigem Klee in der Nähe der Stadt
find abzugeben bei W . Kraft , Dotzheimerstraße 18 , 8168

2 Mg . 30 Rth . und 2 Mg . 75 Rth . ewiger Klee (nahe
der Stadt ) zu verk . bei P . Göttel , Michelsberg 23 , 6119

Sauerkraut und eingemachte Bohnen zu haben Querstraße 2 ,
Teppiche werden gereinigt Saalgasse 4 bei G . Selb . 6125

Stroh und Spelzenspreu zu verk . Saalgasse 2 . 2895

Dienstag den 14 . Mai Nachmittags 3 Uhr wird
die diesjährige Heu - und Grummet - Crescenz von 6 *2 Morgen
Wiesen unterhalb drr Hammermühle in schicklichen Abtheilungen
an Ort und Stelle öffentlich meistbietend versteigert .

Biebrich , den 8 . Mai 1878 .
283

_______ Herzoglich Nassauische Finanzkammer .

8oose zur Merkel ' schen Gemälde - Berloosung ä 2 Mk .
zu haben bei Willi . Speth , Langgaffe 27 .

Durch geheime

Jugendsünden
im Zeugungs - und Nervensystem Zerrüttete und Ge¬
schwächte finden sichere , gründliche und diserete
Hilfe durch das Buch :

Mit 27 Abbildungen . Preis 3 Mark .
Binnen 4 Jahren verdanken dem Buche 15,000 Kranke

ihre wiedererlangte Gesundheit .
Zu beziehen durch jede Buchhandlung in Wies¬

baden , sowie durch 6L Pönlcke ’ s Schulbuchhand -
lung ttt Leipzig .

_______________
(h . 32000 .)

_______
436

Baldamus IV . und Heuser ' s Rechenbuch II . , gebraucht ,
aber noch gut , zu kaufen gesucht Helenenstraße 16 , Part , 6123

Immobilien , Kapitalien äc .

Eine prachtvolle , herrschaftliche Billa , in bester Lage , ist
Wegzugs halber zu verkaufen . Näh . bei Chr . Falker ,
Wilhelmstraße 40 . 8157

300,000 Mark sind auf erste und zweite Hypotheke aus¬
zuleihen ; ferner ein kleines Capital von 24,000 Mark und
15,000 Mark zu 5 °/o nur auf erste Hypotheke ; auch werden
Eigenthumsvorbehalte von Häusern und Gütern in Cession gegen
billige Berechnung gekauft und sofort ausbezahlt . Näheres bei
A . Becker , Schulgasse 1 . 8167

20 — 24,000 Mark auf gute Nachhypotheke auszuleihen .
Näheres Expedition . . 8143

(Fortsetzung in der Beilage .)

Fntzboden - Lack ,

sofort trocknend , ohne Geruch hinterlassend , in Heller und dunklech
Farbe , sowie alle übrigen zum Anstreichen der Fußböden
dienende Artikel empfiehlt sämmtlich in bester Qualität die
Material - und Farbwaaren -Handlung von

Ed . Brecher , vorm . Ed . Schellen berg ,
5822

__________________ Neugasse 2 a .
____________ _

Anfitinif ’dfon « nd Kunstgegenstände werden
.21 . 11 HUIL1 Lid LCH fon höchsten Preisen angekauft . ;

114 N . Hess , König ! . Hoflieferant , alte Colonnade 44 .

Kopfsalat und Römisch -Kohl bei
8172 ( '

■ Sonnewald , Gärtner , Bleichstraße ,

Ein schönes MnderMhlchen Ist billig zu $
verkaufen . Näh . Exped . 7879

Metzgergaffe 3 , 1 Stiege hoch , werden Handschuhe ge - i
waschen und schön schwarz gefärbt .

_____________
6068 I

ün Fran ^ ais desirerait trouver ä echanger des legons de |
langues avec un Anglais . Adresser ä l ’

experlition 19 V . 8171 |
Gewcht ein billiger Klavierlehrer . Offerten sub M . M . 1

durch die Expedition d . Bl . erbeten . 6107 |

Verloren , vertauscht und gefunden : |
Ein Säckchen gestern in der Wilhelmstraße verloren . Näh . I

in der Expedition 0 . Bl . 8169 j
Ein kleines Opernglas ist vorgestern Abend verloren (

worden . Gegen Belohnung abzugeben bei Selle im Köniql . !
Schloß , Marktplatz . 6116 (

Eine türkische Shawlnadel wurde verloren . Gegen Be -
lohung abzugeben Mainzerstraße 24 . 7257

Am Dienstag Abend nach 9 Uhr wurde ein Portemonnaie \
von rothem Juchten mit Inhalt (über 100 M .) verloren . Ab¬
zugeben gegen Belohnung Adelhaidstraße 53 , Parterre . 7390

Verloren ein braunes Portemonnaie . Abzugeben gegen
'

BelohnungFaulbrunnenstraße 11 , 2 St . 6117 ;



Gesucht

zu seinem heutigen Geburtstage . ,
612i Der Gesangverein „ Frohsinn

Dienst und Arbeit

Stellen suchen : Ein junges Mädchen vom Lande und

Mädchen für allein . Stellensuchende finden Schlafftelle und

erhalten gleich Stelle . Näh . bei G . Seife , Saalgasse 4 . 6125

Zwei ausgezeichnete Köchinnen mit langjährigen Zeugnissen
suchen Stellen . Näh . Metzgergasse 21 , 2 Stiegen hoch . 6127

Eine ganz perfekte Köchin , welche die deutsche, französische
und englische Küche versteht und langjährige Zeugnisse besitzt ,
sucht Stelle als Hotel - , Herrschafts - oder Restaurations -Köchin
durch Fr . Birck , kl . Webergasse 5 . 6135

Eine anständige Dame gesetzten Alters und von angenehmem
Aeußern sucht sogleich Stelle als Haushälterin , am liebsten
bei einem Herrn allein . Näheres Expedition . 6162

Personen , die sich anbieten :

Eine perfekte Büglerin fucht noch einige Privatkunden . I

Näheres Ellenboqengasse 9 im Laden . ' 683 ■

Eine Wasch - und Putzfrau sucht Beschäft . N . Adlerstraße l,Hth . I

Eine Frau sucht Arbeit im Waschen und Putzen . Näheres I

Bleichstraße 15a , 4 . Stock . ? 122 I

Stellen suchen : Eine Haushälterin , eme Kaffeekochm,

eine tüchtige Beiköchin , eine Restaurations - Köchin , tüchtige Hotel -

Zimmermädchen , einige tüchtige , einfache Mädchen für Haus¬
und Küchenarbeit durch Ritter ’s Placirungs - Bureau , |
Webergasse 13 . „

6128

Stellen suchen : 14 Mädchen , 4 Hotelzimmermadchen ,

Haus - , Küchen - und Kindermädchen , Mädchen für allem durch

Fr . Birck , kleine Webergasse 5 . ,
6166

Ein braves Mädchen mit guten Zeugnissen , welches gut bürger¬
lich kochen kann und alle Hausarbeit versteht , wünscht sofort
Stelle durch Fr . Birck , kleine Webergasse 5 . 6137

Eine nette , feine Kellnerin mit den besten Zeugnissen von

auswärts wünscht sofort Stelle durch Fr . Birck , Plaer -

rungs - Bureau , kleine Webergaffe 5 . 6133

Ein tüchtiges Zimmermädchen mit den besten Empfehlungen
sucht zum baldigen Eintritt Stelle . Näheres Langgasse 21 ,

Parterre rechts . 7995

Ein anständiges Mädchen wünscht baldigst Stelle bei einer

ruhigen Familie als Mädchen allein . Näheres Dotzheimer -

straße 11 im Hinterhaus , Parterre . 6113

Zwei reinliche , kräftige Mädchen mit guten Zeugnisfen ,
welche auch kochen können , suche » Stellen als Haus - oder

Küchenmädchen oder als Mädchen allein . Näheres
Grabenstraste 14 , Parterre links . 6114

Eine Französin , 28 Jahre alt , mit guten Zeugnissen , sucht
Stelle zu Kindern von 4 bis 10 Jahren Näheres bei Frau
C . M . Schreker , Flachsmarkt 16 , Main z . 8159

Ein braves Mädchen , im Nähen , Bügeln , Serviren , Frisiren
und in der Hausarbeit bewandert , sucht Stelle bei größeren
Kindern oder als feineres Haus - oder Zimmermädchen . Näh .

Schulgasfe 1 im Cigarrenladen . 6120
Ein Mädchen , das etwas kochen , nähen und alle Hausarbeit

verrichten kann , sucht Stelle . Näh . Nerostraße 42 , Hinterhaus ,

Une Demoiselle de la Suisse Frangaise ayant l ’habilite des

enfants , desirent une place de bonne . Adresse : Bitter ,

Webergasse 13 . 7256

Stellen wünschen : Restaurations - und Herrschasts -

Köchinnen , Zimmer - , Haus - , Küchen - und Kinder¬

mädchen durch Fr . Wintermeyer , Häfnergasse 15 . 6130

Eine perfekte Köchin , welche 11 Jahre in einer Stelle war

und mit guten Zeugnissen versehen ist , sucht Stelle . Näheres
Adelhaidstraße 9 im Hinterhaus . .

8155

Eine israelitische , gute Köchin , welche 4 Jahre bis letzt m

einer Stelle in Würzburg war , sucht sofort Stelle durch Fr .

Birck , kl . Webergasse 5 . 6134

Ein einfaches Mädchen , welches bürgerlich kochen kann , sucht
Stelle und kann gleich eintreten . Näh . Helenenstraße 9 . 7367

Ein anständiges , reinliches Mädchen , das im Kochen , Nähen ,

Bügeln , Waschen u . dgl . bewandert ist , sucht entweder als

Hausmädchen oder als Mädchen allein zum 1 . Juni Stelle ;

dasselbe würde auch gerne auf Reisen mitgehen und sieht mehr

auf familiäre Behandlung als hohen Lohn . Näh . Exped . 8145

Ein braves Mädchen sucht eine Stelle als Hausmädchen
I oder in einer Haushaltung . Näh . Marktstraße 11 , 3 St . h . 6102

I Eine Herrschafts -Köchin , welche selbstständig die feinere Küche
I führt , sucht baldigst Stelle . Näh . Häsnergaffe 9 , 2 . St . 7325

I Eine perfekte Köchin sucht baldigst Stelle . Rah .

| Sonnenbergerstraste 11 . 7345

I Ein junges , williges Mädchen vom Lande sucht zum 15 . Mar

I eine Stelle als Hausmädchen . Näh . Kirchgasse 11 , Part . 7255

I Ein ordentl . Mädchen sucht Stelle zu einem Kinde oder auch zur
I Beihülfe im Hause . Näh . Schwalbacherstraße 37 , Hinterh . 6104

I Ein anständiges Mädchen sucht Stelle für Küchen - und Haus -

I arbeit . Näheres Schwalbacherstraße 55 im Dachlogis . 6103

I Ein braves Mädchen , das bürgerlich kochen kann und Liebe

I zu Kindern hat , sucht Stelle . Näh . Steingasse 11 . 6115

I Ein braves Mädchen von guten Eltern , welches Liebe zu

Kindern hat , sucht zum sofortigen Eintritt Stelle als Kinder -

I mädchen . Näheres Metzgergasse 20 , eme Strege hoch . 6109

I Ein gewandtes Mädchen sucht Stelle als ferneres Haus -

I mädchen oder Mädchen allein . N . Wellritzstraße 17a , 2 . St . 6112

I Ein Mädchen , welches kochen kann und alle Hausarbert ver -

I steht , sucht Stelle . Näh . Mchelsberg 11 im 1 . Stock . 6118

| Ein anständiger , junger Mann sucht Stelle als Ausläufer .

I Näh . Mchelsberg 1 im Seifenladen . 6111

Personen , die gesucht werden :

Zur Pflege einer kranken Frau wird eine erfahrene Person

verlangt . Näheres Expedition . ,
6131

Geübte Kleidermachermnen gegen hohes Salarr sofort
aesuckt . Nur solche , die durchaus perfekt sind , mögen stch
meldem D . Kirchner , Langgasse 38 , 1 Etage 8163

Eine angehende , gut empfohlene Kammerpmgfer gesucht durch
Ritter , Webergasse 13 . 6129

Ein Mädchen gesucht Bahnhofstraße 12 . 6126

Ein ordentliches Dienstmädchen gesucht Hochstätte 2 . 8161

Gesucht : Eine Köchin und 1 feines Zimmermädchen zu einer

einzelnen feinen Dame nach England (Reise frei ) , 1 Mädchen als

solches allein nach Paris (Reist frei ) , eine feine Kellnerin nach Bel¬

gien (Reise frei ) , eine einfache Person zu einem einzeln , alten Herrn ,
i feines Hausmädchen , 3 perfekte Herrschaftsköchinnen , 2 Restau¬

rationsköchinnen , Mädchen f . allein d . Fr . Birck , H . Weberg . 5 .

Ein braves Mädchen , welches in allen häuslichen Arbeiten

erfahren und mit guten Zeugnissen versehen ist , wird von einer

kinderlosen Familie gesucht . Näh . Metzaergasse 20 . 6100

Ein einfaches Mädchen , welches melken kann , wird gesucht
bei F . A . Pfeiffer , verlängerte Bleichstraße . 8144

Handlungs - Lehrling
unter günsttgen Bedingungen in ein hiesiges Maaren - und

Versicherungs - Geschäft sogleich gesucht . Näh . Exped . 8173

(Fortsetzung in der Beilage .)

siaent ( auch Dame ) , gut situirt , in besten Kreisen eingeführt

I unbeRnqt vertrauenswürdig , für direet importirte aus¬

ländische Weine rc . Näheres m der Expedition d .
^

Bl .

für feinste Tafelöle gesucht . Prima Empfehlungen .

Näheres in der Expedition d . Bl . _____________ „
8147

Nähen und Ausbessern von Kleidern und Wäsche in und

nufer dem Hause empfiehlt sich Frau Blum , Schwalbacherstr . 33 .
—

Wir gratulireu unserem Vereinsmitglied Seh . Remter
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Local - Gewerbeverein von

pro Monat .

428

ausgezeichnete Qualität , welche stets auf Lager

Lorchel ’
, Weißwein

Schnlgasse 1 W

Burgunder Rothwein . . a Ff

218

39 Langgasse 39 . 415

FF
FF

ä
ä
ä
ä

2,30 .
2,75 .
3,30 .
1,40 .

Hochheimer Neuberg . . .

„ Stein . . . .

„ Dom - Dechaney
Assmannshauser Rothwein

Evangel . Gesangbücher
in großer Auswahl sind wieder vorräthig bei

8160 C . Schellenherg , Goldgasse 4 .

ibet an folgenden . Tagen statt :

d ° r Schulanstaltm
| dlUMLN , HÜtkN ,

Wvll - « NV

Knrzwaaren .

In

Damen - Iaquettkö ,

Fichus , Dollmanns und gestickten Cachmire -

Ttichern

sind neue Sendungen eingetroffen .

Uebriider Rosenthal ,

17 » vinwvin ..... ä „ n 2 ,

Hch . Speth , Castellstraße 2 .

Geschäfts - Verlegung .

Einem hochgeehrten Publikum hierdurch die ergebene Anzeige ,
daß ich mein seither in Mainz , Schustergasfe 42 , geführtes
Schuhgeschäft nach Wiesbaden , Kirchgasse 15a , ver¬

legt habe .
Nach Maaß werden Bestellungen unter Zusicherung reeller

Bedienung prompt und billig ausgeführt .
8153 E . Riepert , Schuhfabrikant .

Ganz frisch vom Fang : Alle gangbaren Fluß - und See¬

fische , besonders sehr frische , tfiUtßC Maifische und

Seezungen (Soles ) , Schellfische , Hechte rc . Ferner sind ein -

getrosfen : Frisch geräucherte Maifische , ausgezeichnet
zum Rohessen . F . C . Hench , Hoflieferant . 430

Patent - Cigarreu - Spitzen
in Weichsel - und Leder - Etuis I HäslteLgfisse 9

sind in großer Auswahl eingetroffen . I empfiehlt : Rheinsalm , Steinbntt (turbot ) , Seebarsch ,

Jg
' i nAfi . I Seezungen (Soles ), Meeräschen (mulet ) , Maifische ,

*
( „

I Schellfische , Hechte , Karpfen , Schleien , Aale rc . zu billig -
8156 llanggape 18 , Ecke der Kirchhofsgasse . ftei ( Tagespreisen . 8127

Eine Salon - Garnitur von Reps , sowie vollständige — — —

Betten und andere Möbel sind zu verkaufen . Anzusehen von I ® tn in

2 bis 6 Uhr Nachmittags . Näheres Expedition . 8154 | Schnitzerei steht zum Verkauf Adelhaidstraße 28,1 Treppe . 7350

findet ,----- e .
Sonntags - Zeichenschule : Sonntag den 12 . Mai

Morgens 8 Uhr in der älteren Elementarschule auf dem Michels -

I Nächste » Freitag » - « 1 » . Mai , B ° r -

Nachmittags 2 Uhr Oranienstraße 5 , Parterre . I Mittags 9 UNt ) Nachmittags 2 Ul ) t ansangenv ,

Modellirschnle : Dienstag de « 14 . Mai Nachmittags .

3 Uhr Schwalbacherstraße 17 , Hinterhaus . .
"

, < « r Ä P

AucttoilSlokale Friedrichstraße 6
Gleichzeitig werden auch neue Schüler aufgenommen . eilte qrvfie Parthie BlttMeN , Hüte NSUer
Das Schulgeld beträgt in der Sonntags - Zerchenschule tn I

Ä tiltrt -
den unteren Klassen für Schüler , deren Eltern oder Meister FaevNS , W0U0 , ASeitzWaareN , KUrz -

nicht Mitglied des Vereins sind , 3 Mark , für jeden Schüler tVaatCtt , PoeteM0NNtlleS UNv VtMS ,

XWwÄ I H - lzschmtzereien rc . rc . dmch den wn - r -

6 Mark pro Semester und in der Wm

j Versteigerung

MM
-

Casseler Pferdeloose ..... ä Mk . 3 . -

MM
- Merkel ' sche Gemäldeloose . . . ä „ 2 . —

MM
-

Oppenheimer St . Katharinenloose d „ 3 . —

WWWUMWW Jedes gewinnt . MMWMW

Ziehungen alsbald .

ar , in oer iucvucuiijuiuu : i V , z -< - x . < -cv< ™
chenzeichenschule 2 Mark zeichneten gegen gleich baare Zahlung öffentlich

_______________________________
Der Vorstand . 219 versteigert .

Der deutschkatholische Religionsunterricht Der Auktionator :

beginnt Freitag den 10 . Mai Vormittags um 11 Uhr FCrd » Müller .
für die säunntlichen deutschkatholischen Kinder vom 8 . Jahre an I < <- ■-------- - --- — — ■— —— . , ,

— -rr .—

in dem seitherigen Schulzimmer der Knabenschule auf dem I ausgezeichnete Qualität , welche stets au

Mickelsbera 8158 'vVVUlv , habe , empfehle zur geneigten Abnahme :
— ---- - ---------------------------------- — --- - 1 ' * ä Liter Mk . 0,90 .



Expedition : Kanggaffe No . 27 .

HochachtungsvollstUm recht zahlreichen Besuch bittet

17 Langgasse 178140

Mein Geschäfts - Lokal

7601

in Frankfurt a . M . 8138

Sprechstunden : 2 — 4 Uhr Nachmittags . 7815

Da ich mich hier dauernd niedergelassen habe , bitte ich
alle Diejenigen , welche sich zum Behufe ihrer Ausbildung
im höheren Clavierspiel und der Musik -

theorie an mich wenden sollten , von meiner unten

verzeichneten Adresse Noüz zu nehmen .

Th . Katzenberger ,
Hofpianist und Kammervirtuos ,

Nieolasstraße 8 .

Oppenheimer Katharinen - Loose & 3 Mark

zu haben bei W . Speth , Langgasse 27 ; außerdem bei den

Herren L . Windisch , Specereiladen , Mauergasse 7 , und

II . Speth , Wein - Depot , Castellstraße 2 . 20

Nr Richt zu übersehen ! ! !
Zur bevorstehenden Saison empfehle ich eine große Auswahl

leinener Kragen für Herren , Damen und Kinder in allen Faxons zu den billigsten Preisen /

Corsets in allen Farben und Größen von 1 Mark bis 10 Mark per Stück , für ausgezeichnetes Pafsett
wird garantirt ;

weiße , gerippte Kinderstrümpfe von 30 Pfg . an das Paar bis zu den besten ;

Damenstrümpfe von 50 Pfg . an bis zu den feinsten ;

Herrenfocken in allen Qualitäten .

Gleichzeitig empfehle ich meine übrigen Kurz - , Weiß - und Wollenwaaren wie bekannt in nur guter Waare .

befindet sich von heute an

8d Langgasse
gegenüber der Hofapotheke .

Ad . Lange ,
Wäsche - Geschäft .

Am 15 . Mai 1878
Gewinnziehung der Freiburger Serie - Loose . Haupt¬
gewinne Frs . 20,000 , Frs . 2000 re . re . Loose
hierzu ä Mk . 65 . und nach Vorauskürzung des geringsten
Gewinnes ä Mk . 50 . , Halbe ä Mk . 25 . und Piertel -
Autheile ä Mk . 12,50 . noch vorräthig im

Bank - & Wechselgeschäft von Moriz Stiebei Söhne

Havanna - Cigarren ,
sehr feine ä Mille 60 , 75 , 90 bis 200 Mark .

Unsortirte Havanna ä Mille 54 Mk .
Aec ^ n £ uba " Zigarren in Original - Bast - Packeten zu
M

250 Stück ä Mlle 60 Mk .
Manilla - Cigarren ä Mille 60 Mk .
H av %aaa ■Aa * scbuss - Cigarren (Original - Kisten 500

Stück ) ä Mille 39 Mark .
Aroma , Geschmack und Brand vorzüglich .

. «q . ,.
500 Stück sende franco .

- ___
A . Gonschior in Breslau .

1 Hahn und 2 Hühner sind zusammen für
M Mark zu verkaufen . Adresse : I . Seyl , Oberweilerthal ,

__ _ ___________ ___ _________
6105

Röderstraße 19 sind Kartoffeln , sowie 3 Morgen ewiger
Klee zu verkaufen . 6101

Jeder Zahnschmerz wird sofort beseitigt durch das welt¬

berühmte Zahnwasser von A . C . A . Hentze . Aecht zu

beziehen ä Flasche 50 Pfg . durch
445

__________________
Moritz Mollier , Langgasse 12 .

AltAittn neu 150 Mark , unter dem Werth zu
verkaufen . Näh . Exped . 8152

Ein gutes Mayagoni - Sopha , ein Küchenschrank , ein

Porzellan - Kaffee - und Thee - Service , eine Tischlampe , eine

Marmor - Vase ist zu verkaufen Walramstraße 27 , 1 Tr . h . 6106

Damen - und Mädchenkleider , sowie Knaben - Anzüge
werden angefertigt Hochstätte 29 . 7253



Die

Annahmestelle
von

Annoncen
für alle hiesigen und auswärtigen Zeitungen befindet sich bei

itudotf JÄosse ,

äranksurl a . 311 . ,

dergeSSpeost . Zeil 45 , der Hauptpost .
Gleiche Preise wie bei den Zeitungs -

Expeditionen selbst . — Bei grösseren Aufträgen hiervon
noch entsprechende Rabattbewilligung . 271

___
Die

Wein - Gross - Handlung
von

E *

Hoflieferant Sr . König ! . Hoheit des Landgrafen
von Hessen , Rheinbahnstrasse 1 (Cave de Bordeaux ),

empfiehlt
ihr grosses Lager reiner Bordeaux -Weine ; dieselben zeichnen
sich durch Milde , Feinheit und hervorragendes Bouquet aus und

werden spec . folgende Marken empfohlen :
Bordeaux Beycheviäle ä Fl . 1
Bordeaux M6doe . . . ä Fl . 1
Bordeaux St . Julien . ä Fl . 1
Chateau Beaumont ä Fl . 2
Chateau Margaux . . ä Fl . 3
Chateau Pontet Can et ä Fl . 4
Chateau L6ovllle . . ä Fl . 5
Chateau Larose . . . ä Fl . 5
Chateau Lafite . . . ä Fl . 12

sowie vorzügliche 1874er und 1875er MSdocs
250 bis 450 Mark per Oxhoft .

M . — Pf . ,
M . 20 Pf .,
M . 50 Pf . ,
M . 50 Pf . ,
M . 50 Pf .,
M . 50 Pf . ,
M . - Pf . ,
M . — Pf .,
M . — Pf .,
zum Preise von

6643

AW
"

Nur noch 3 Wochen ! "
WE

Casseler Pferdemarkt - Loose
ä 3 Mark zu haben bei

W . Speth , Langgasse 37 , Wiesbaden .

Wohnungs - Anzeigen .

Gesuche :

Für einen Gymnasiasten (Secundaner ) wird eine gute Pension
gesucht , wo auch die Arbeiten beaufsichtigt werden . Offerten
unter K . K . in der Expedition d . Bl . abzugeben . 9174

Angebote :

Friedrichstraße 33 ist eine Mansard - Wohnung von 2 Zim¬
mern , großer Küche mit Wasserleitung zu vermiethen . Näh .
Parterre links . 8139

Helenenstraße 7 , Hinterh . , ist ein kl . Logis zu verm . 8146
Karl st raße 8 , Parterre , ein kl . Zimmer billig zu verm . 8137
Lehrstraste 19 , vis - a - vis der neuen Bergkirche , Hochparterre ,

ist ein möblirtes Zimmer an einen Herrn zu vermiethen . 200
32 , Ecke der Louisenstraste und

Ktrckgasse , ist die Bel - Etage zu vermiethen . Näh .
Adolphsallee 13 . 8151

Nerostraße 23 sind mehrere Wohnungen auf gleich oder
1 . -junt zu vermiethen . Näh . Mainzerstraße 22 . 8150

(Fortsetzung in der Beilage .)

Wiesbadener Taftblatt .

Auszug aus den Civilstands - Registern der
Stadt Wiesbaden .

7 . Mai .

(Neuchateier 10 Fr . - Loose .) Verloosung vom 1 . Mai c. Aus¬
zahlung vom 1 . August c. Hauptgewinne : No . 89278 12,000 Fr . No . 62596
und 64762 a 800 - Fr . No . 7641 30252 47902 91622 94800 und 1W1
a 100 Fr . No . 22912 24694 33745 41325 45582 50807 51375 59M >
81437 und 102743 ä 50 Fr . No . 602 22213 22508 25542 29078 38083
66648 68827 104441 und 112241 ä 25 Fr .
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Tages - Kalender .
KaiserUches Sewgnqchenamt , Rheinstraße 9 , geöffnet jvon 7 Uhr Morgeiü

Das Alterthums -Museum ist jeden Montag , Mttwoch und Freitag Nach¬
mittags von 2— 6 Uhr dem Publikum geöffnet .

Die permanente Kurhaus -Kunstausstellung in den ,,vier Jahreszeiten "
,(Ei«-
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Dollars

(Genueser Loose .) Verloosung vom 1 . Mai c. Hauptgewinne :
No . 16967 100,000 L ., No . 18407 20,000 L ., No . 52402 5000 L ., No . 11174
und 59525 a 2500 L ., No . 46297 65220 2710 14318 und 56402 ä 10002
No . 67625 7741 19815 48343 14852 8999 41336 56342 17576 und 44453
a 500 L ., No . 11347 49192 64581 43649 51922 50516 38876 - und W
a 250 L .

Herr Dr . Wibel übergab uns heute als Geschenk des Earl o
Dartmouth eine englische 5 Pfund - Note — 102 Mark a
folgenden Verkeilung : 1) Frauen -Vereiu 20 M ., 2 ) Versorgungshai
für alte Leute 20 M ., 3) Augenheilanstalt für Arme 20 M ., 4 ) Pauline «
stift 20 M ., 5) Blindenanstalt 22 M . Mit der Bitte an die verehrt . Bei¬
stände genannter Anstalten , die entsprechenden Beträge baldgefl . bei M
entnehmen zu wollen , erstatten dankend hiermit Quittung .

Die Expedition des „ Wiesbadener Tagblattes ".

Die Bibliothek des Dereins für Nolksbildung ist zur uneutgeldlichen BenutzW -
für Jedermann geöffnet Samstag Nachmittags von 8— 7 und Somit -z
Vormittags von 11V -— 12Ve Uhr auf dem Bureau des Geweck -
vereins , kl . Schwalbacherstraße 2a .

Musik am Kochbrunneu täglich Morgens 7 Uhr .
Malschule Marie Heine . Webergasse 9 , Vormittags von 9— 12 Uhr . 16763
Griechische Kapelle . Zur Besichtigung täglich geöffnet , Sonntags und ««

München Festtagen von Morgens 8— 10 und Nachmittags W
2 Uhr bis Abends , an den Wochentagen von Morgens 8 — 12 W
und Nachmittags von 2 Uhr bis Abends .

Heute Donnerstag den 9 . Mai .
Kurhaus pi Wiesbaden . Nachmittags B' /z und Abends 8 Uhr : Concert . ■
Männer -Eesangverein . Abends : Probe .
Turn -Derein . Abends von 8 — 10 Uhr : Megenturne » der Zöglinge ; 9 Uhu

_ Gesangprobe .
Königliche Schauspiele . 97 . Vorstellung . (154 . Vorstellung im Abonnement )

„Gegenüber ." Lustspiel in 3 Akten von Roderich Benedix . Tanz . '

»Sie hat ihr Herz entdeckt ." Lustspiel in 1 Akt von W . MW
von Königswinter .

Morgen Freüag den 10 . Mai .

Geboren : Am 1 . Mai , dem Taglöhuer Friedrich Bach e. <5 i
Johann Heinrich Wilhelm . — Am 2 . Mai , dem Taglöhner Johann
Faller e. T ., N . Elisabeth Catharine . — Am 4 . Mai , dem Bürstenfabrikan
Carl Zimmermann e. S . — Am 3 . Mai , dem Badmeister Georg Hör
e. T ., N . Louife Ottilie . — Am 1 . Mai , dem Maurergehilfen Jac
Hundler e . S ., N . Christian . — Am 5 . Mai , dem Eisenbahnschafst
Johann Heinz e. T . — Am 6 . Mai , dem Taglöhner Georg Zey e. S . ■
Am 4 . Mai , e. unehel . T ., N . Marie Anna . — Am 6 . Mai , dem Gui
besitzer Constantin Hadji -Lazaro von Salomchi e. S ., N . Lucian Stad ,
Emanuel . — Am 4 . Mai , dem Leistenmacher Friedrich Rumpf e. S .
Am 5 . Mai , dem Kaufmann Heinrich Cürten e. T ., N . Johanna Susan ,
Louise . — Am 3 . Mai , dem Schuhmacher Carl Kappes e. S ., N . Eni
— Am 4 . Mai , dem Laudesbank -Assistenten Friedrich Ludwig Kempf e. !

Aufgeboten : Der Kaufmann Johann Heinrich Dahlem von Eschbo
A . Höchst , wohnh . zu Mainz , und Caroline Lomse Dorothea Henriei
Acker von hier , wohnh . dahier .

Verehelicht : Am 7 . Mai , der Kaufmann Eduard Greeff von Köl
wohnh . zu Bockenheim , und Emma Fischer von Barmen , bisher dahier wohn

Gestorben : Am 5 . Mai , Anna Marie , geb . Scheurer , Wittwe de
Tünchers Jacob Wagner , alt 65 I . 4 M . 5 T . — Am 6 . Mai , Johan ?
Philipp Christian , S . des Zimmergefellen Philipp Menges , alt 8 1 -
Am 7 . Mai , Catharine , T . des Taglöhners Peter Beck , alt 1 I . 11 T .
__________________________________ Das Standesamt .

■ ausgefl
_ . ________ J welcher

Königliche Schauspiele . 98 . Vorstellung . (Bei aufgehobenem AbonneweM Der ge
Einmaliges Auftteten des Violin -Virtuosen Herrn Ole Bult te Po
Concert in A - dur , componirt und vorgetragen von HerrniÖst j wünsch
Bull . Vorher : „ Ein Autographensammler . " Charakterbild !;1
1 Aufzuge von W . v . H . Hierauf : „ Buch HL , Capitol I ." LÄ °

spiel m 1 Akt , frei nach dem Französischen von A . Bahn . Zum Schlüße
Recitativo Adagio amoroao e Polacca Guerriera ,
componirt und vorgetragen von Herrn Ole Bull . — Erhöhte
Eintrittspreise . — Anfang J Uhr .



Expedition : Langgasie No . 27 .

- er Station Wiesbaden .

♦ » « « nabahtt . Abfahrt : 6 . 30 .+ — 8 . — 9 . 13 .f * — ll .lO .f —

11
*

55 (nur bi
”

Mainz ) . — 2 . 24 . — 4 * — 4 . 45 (nur bis Mainz ) . —

5 3Q 4- __ 7 . 32 .+ * — 7 . 42 (nur an Sonn - und Festtagen bis Mainz ) . —

8 55 . — 10 . 3 (nur bis Mainz ) . „ ,
Ankunft : 7 . 41 . — 8 . 40 * — 10 . 18 (nur von Mainz ) . — 11 . 34 .+ —
*

12 59 + - 3 . 10 .+ * — 3 .-36 (nur von Mainz ) . - 5 . 7 . — 6 . 26 (nur
■ von Mainz ) . — 7 . 14 .f — 8 . 32 .+ — 8 . 43 (nur an Sonn - und Fest -

- 8 . 28 . - 11 . 22 . - 2 . 68 . -

4 . 55 . — 8 . 20 (nur bis Rüdesheim ) .
Ankunft : 8 . 8 (nur von Rüdeshemi ) . — 11 . 22 . — 2 . 3o . — 6 . 39 . —

7 . 43 * — 9 . 5 . c* Schnellzüge . — t Verbindung nach und von Soden .

Eilwagen .

Abgang : Morgens 9 Uhr nach Schwalbach und Hahnstätten ; Abends
6 Uhr nach Schwalbach und Wehen . Ankunft : Morgens 8 Uhr
25 Min . von Wehen , Morgens 8 Uhr 35 Mn . von Schwalbach ;
Abends 5 Uhr 5 Min . von Hahnstätten und Schwalbach .___________

Rhein - Dampfs chifffahrt . 5861

Hb ' lnisclie und Düsseldorfer Gesellschaft .
Abfahrten von Biebrich : Morgens 73J», 93/ « (Schnellfahrt : Salonboote

„Humboldt
" und „Friede

"
) , 10 Uhr bis Köln : Nachmittags 31/ « Uhr

bis Bingen ; Nachmittags 1 Uhr bis Mannheim . — Omnibus von
Wiesbaden nach Biebrich 83/ « Uhr Morgens . — Billete und nähere
Auskunft in Wiesbaden auf dem Bureau bei W . Bickel , Langgasse 10 .

1878 . 7 . Mai .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
10 Uhr
Abends .

Tägliches
Mttel .

'
B « tt ^ NM ^ nwii ) 7

^

Thermometer (Reanmur ) .

SSÖAB

330,02
11,6

4,98
92,1
NO

329,70
14,8

5,32
76,11

S .

329,25
12,2

5,54
97,6

<© .

329,65
12,86

5,28
88,60

Windrichtung u . Windstärke s. schwach . schwach . schwach .

Allgemeine Himmelsansicht .

Regenmenge pro O
' in Par . Cb .

* f Die Barometerangaben

bedeckt .
bedeckt .

f . Regen .
bedeckt .
Regen .

—

ind auf 0 ° R . reduci
28,8

ct.

Frankfurt a . M ., 7 . Mai 1878 .
Mechsel - Course .Geld - Cours e.

66 — 71 5.
18 — 21 „

Amsterdam 168 .60 B . 20 G .
London 20 .39 , 40 , 39 b .
Paris 81 .20 , 15 , 20 b .
Wen 165 .30 B . 164 .90 G .
Frankfurter Bank -Disconto 4 .
Reichsbank -Disconto 4 .

oll lOfl .-Stücke 16Rm . 65Pf . G .'' 9 „ 52 - 57 Pf .
16 „ 22 - 26 „a ) Frcs .-Stücke

Sovereigns . . 20
Imperiales . . 16
Dollars in Gold 4

Locales und Provinzielles .
KB . Den Ortsbehörden hiesigen Landkreises sind vor einigen Tagen

die Benachrichtigungen für die pro Etatsjahr 1878/79 festgesetzte Gewerbe¬
steuer zur sofortigen Abgabe au die betreffenden Gewerbetreibenden znge -
mngen und soll denselben dabei eröffnet werden , daß die dreimonatliche
Reelamationsfrist mit dem Tage der Aushändigung des Zettels beginnt .

O Der Ausflug des hiesigen Gesellen - und Lehrlings - Vereins
am vorigen Sonntag nach Kiedrich war aus unserer Stadt von nahezu
200 Personen frequentirt , denen sich in Eltville der Gesellen - Verein von
da noch anschloß und die in Kiedrich mit dem dasigen Gesangvereine eine
so zahlreiche Gesellschaft bildeten , daß der große Saal im „Gasthaus zur
Krone "

, am Fuße des Scharfensteins , vollständig gefüllt war . Nach dem
Mtttagsgottesoienste wurde die große Pfarrkirche , sowie der ansehnliche
Kirchenschatz , bestehend in ebenso werthvollen wie seltenen Paramenten : c.,und die Michaelis - Capelle , diese Perle ächt gothischen Baustils am Mittel -
Jem , besichtigt und die belehrenden Erläuterungen des Kiedricher Geistlichen ,
Herrn Chorregent Hilpisch , dankbar entgegengenommen ; später wohnte
" je Gesellschaft dem Veshergottesdieuste bei , in welchem der Kiedricher
Kirchenchor (bekanntlich eine Schöpfung und Stiftung des verstorbenen
Lords Sutton aus England ) die Vespergesänge nach dem altkirchlichen
Artus vortrug . Die Zwischenzeit wurde mit Gesängen , Toasten , Vorträgen
ernsten .und heiteren Inhalts und im geselligen Verkehre mst den lÄnwoh -
*Lc.r,n AArnhs , die mtt ihrem Herrn Geistlichen der Gesellschaft beiwohnten ,

®,ie Rückkehr erfolgte mit dem letzten Zuge oer Staatsbahn ,
welcher so viele Passagiere hatte , daß 63 Waggons dicht gefüllt waren .
i . eVÄCoetttn ’ der fortdauernd unter Leitung des Herrn Caplans

steht , erfreut sich einer gedeihlichen Entwickelung , und wir
nächstes Hauptziel , ein eigenes und passendes Haus zu

m .,u $ t allzuferner Zeit sich erreichen lasse . Ein Baufonds , wenn
auch noch m sehr bescheidenem Maße , ist bereits vorhanden .

tw «. » Das Etablissement „ Bean - Site " ist bei der vor -
1 q?Cinn « nCt ®«

ei .H-n8 tn den Besitz des Metzgers Herrn Carl Schrammr ui . iuu man ubergegangeu .

— ifc Büten „Valborg
' s

Sohn verloren und eilt

? Gestern Nachmittag ist das Kreuz auf der .Bergkirche dahier an¬

gebracht worden und stellt sich jetzt der Bau in seiner äußeren Ausstattung
als eine meisterhaft architectonische Arbeit dar . .

? ( Einquartirnng .) Am 13 . und 14 . Mai c. treffen 600 Land¬

wehrleute aus dem Landwehr -Bezirk Wiesbaden und Nassau zu eurer

12tägigen Uebung hier ein . DiesWen werden in folgenden Straßen ern -

quartirt werden : Aarstraße , Adolphstraße , Adolphs -Allee , Blerchsttaße , Dotz -

heimerstraße , Emsersttaße , Frankenstraße , Friedrichstraße , Helenenstraße , Hell -

mundstraße , Hermannstraße , Jahnsttaße , Karlstraße , Morrtzstratze , Walram -

ttaße und Wellritzstraße . Ob die Mannschaften mit oder ohne Verpflegung
einanartirt werden , ist uns bis jetzt nicht bekannt geworden .M

i Aus dem blauen Ländchen , 8 . Mar . Dre Gemerndebehorde von

Wallau , unserer ehemaligen Amtsstadt , hat höheren Orts um den Sch

eines Amtsgerichts nachgesucht und dre alten
^

Genchtsgckaud -- welche . letzt

Eigenthum der Gemeinde smd , zu diesem Zwecke zur Verfügung gesteltt .

Für die Bewohner unseres Bezirkes wurde dre Gewährung dre,es © eWS

in hohem Grade angenehm und nützlich sem . Am vorigen Sonntag fand

die Weche der neuen Orgel in der Kirche zu B reck e n hei m statt . Man

fr. nfffpifin beiriediat von dem durch Herrn Orgelbauer Voigt zu Igstadt
Ä>X Markgestellkhatt - Die

Consolidations -Arbeiten der Gemarkung Rordenstadt sind soweit be -

endiät, daß nach Schluß der Genehmlauug der Revisions -Arbeiten seitens

Könral Regierung die Einleitung der Adjudleatlons -Verhaudlnngen . wohl

noch tut Herbste dieses Jahres stattfinden kann , wetterer Vortheil , den

diele Coniolidation noch gebracht , war auch der , daß die Königl . Domätie

hieraus Veranlassung genommen Hai , ihre Parzellen zu versteraern , wodurch

schöne und werthvolle Grundstücke in den Besitz der Bewohner Hohen¬
stadts , darunter auch mancher sogen , kleinen Leute , glommen sind , was m

vielen Beziehungen von Nutzen rst . —
^ n Wildsachsen ist noch immer

die Kinderwelt mit Scharlach und Diphcherrtts helmgesucht . — Da sich der

Zustand des rotzverdächtigen Pferdes tn Medenbach noch immer nutzt

gebessett hat , so soll die Ortsbehörde die Absicht haben , die Todtnng des¬

selben bei der Königl . Regierung zu beantragen , womit dann doch dre

lässige Sperre beseitigt wäre .

Kunst . Theater . Coneerte .

8 Wiesbaden , 8 . Mai . (Königl . Schauspiele .) Endlich wieder

einmal eine neue Oper für unsere Bühne wenn auch Nicht gerade neu m

der Opern -Literatur , denn der „Haideschacht , von Fr . v . Holstein ist

längst von anderen Bühnen gebracht worden und von deMben auch

bereits wieder verschwunden ; ia er wurde dort durch die späteren Opern

desselben Componisten sogar überholt , doch dies chut Nichts zur
^

Sache ,
kann auch das Factum , daß man . uns Neues geboten , nicht m der ge¬

bührenden Anerkennung beeinträchtigen ; wir ftnb aufrichtig dankbar für

die Novität . Der „Hardeschacht
" rangrrt , ähnlich wie „ Folkunger . „Das

goldene Kreuz
" rc . zu der Epigoneu -Literatur ; gut .gearbeitet , recht fern

instrumenttrt , gefällige Melodien , aber keine Genialität . Bei Mozart darf

man nur zwei Takte hören , so weiß man sofort , das ist „Don ^ nan

oder „ Zauberflöte
" rc ., sie tragen den Typus des Ganzen ; und sehen wir

auch von der classischen Schule ab , so Haven selbst die Opern emes . Auber

ein entschiedenes , ihnen eigenthümlrches Gehräge , das die Genialität ihres

Componisten verräth ; einer „Stummen "
, ist barm weder em „goldenes

Kreuz
" und Consorten , noch weniger eine „Melusine uahe gekommerl .

„Der Haideschacht
"

gehört trotz der Langweiligkeit semes ersten Wes immer

noch zu den besten Erscheinungen dieser Epigonen -Ltterattir . Die teMche

Veranlagung ist in ihrem Zusammenhänge ziemlich dunkel , wir Äauben

dccher dersewen eine nähere Darlegung widmen zu sollen . Der Ort der

Handlung ist Falun in Schweden . Daselbst befindet sich« em großes
Kupferwerk , dessen tiefster Schacht der „Haideschacht genannt wird .

„ Swend Sttrson "
, der Obersteiger desselben , hat eme Schwester „Huge ,

um die einst der Steiger „Froböm
" gefreit , toetoer mdetz dieselbe treulos

verlassen . Dadurch entspann sich em tätlicher Haß zwischen Beiden .

,Aroböm
"

begab sich eines Tages heimlich zum Huideschacht , um dort

«schätze zu heben . „Olaf "
, ein UnMjhrter , ^ 1^ 15^ 1101 oen giertgen

„Stirsou " von dessen Vorhaben . »Sttrson schlich dem „Froborn nach ,
am Rande des Abgrundes erfassen sich die Gegner ; „Sttrson stoßt mtt

einem Messer nach „Froböm
"

; der Boden wankt . Beide stürzen hmcw ,
der Letztere ist tobt , „Sttrson wird oon „Olaf wieder herausgeschafft .

Auf „ Sttrson "
lastet der Gedanke , einen Mord begangen zu haben ; er

erkauft das Schweigen „Olaf 's " durch eme Geldsumme ; »Olaf jtd | t atö

Soldat in den (30jährigen ) Krieg und „Sttrson nimmt des Todten

Söhnchen „Ellis " in sein Haus auf . „Hilge verfallt ber der Nachricht
von dem Tode des Mannes , bett s'L noch immer liebt , m Wahnsinn .

„Sttrson ' s "
Tochter „ Valborg

" unb „ Mts " stnb zusammen tn Liebe aus¬

gewachsen ; ber alte Haß beS Vaters steht noch nac ^ 20
^ chren , wo

„ Ellis " um bie Geliebte wirbt , trennenb zwischen drtben . ^ etzt imcht ,,Olaf ,
ber aus bettt Kriege zurückge/chrt , wieder cnif ; er stellt schwere SBebtttguttgen

für bie Fortbauer ber Bewahrung semes Gcheimnrssts ; unerfüllbar rndeß

ist bie welche sicü auf bie Hanb „Valborg s erstreckt . ,,^ >las hat sich ein

Patent vom Kanzler erwfrtt , im „Haideschacht
" Nachgrabungen anstellen

zu bürfen unb veranlaßt aus Rache »Sttrson s Sohn »Biorn tote bett

„ Ellis "
zur Theilnahme an benselben . Trotz Verbotes des Vaters begibt

sich Biörn " heimlich zur verabrebeten Stunbe nach bcnt Schachte , unb

trotz
"
Bitten „Valborg

's " schließt sich Ellis " an . Der Vate ^ glaubt ben
' mit den Falunern nach . Die drei Forscher smd

in
'
hie Tiefe gestürzt . „Björn " wird gerettet ; man bnnat auch einen

Tobten - man hielt ihn tut - heraus ; es ift mdeß dessen Vater
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den

im 91 . Lebensjahre in Berlin
das r ■--------- •■■■*

«Aroböm , der sich im Schachte ganz unverändert erhalten hat ; keine
Wunde laßt sich entdecken . „Sttrsorta ist entlastet . Auch „ Ellis "

ist ge -
Et . „Helges Wahnsinn löst sich, sie vereint sich mt ^ ode mit dem
Geliebten . „Olof " bleckt verschwunden . Froböm ist , wie ein frevelhafter
Schwur „Sttrsons es zur Bedingung stellte , als Werber für „Hilge "
wiederum erschienen , und der Verbindung „Valborg ' s " mit „ Ellis ^

sieht
fern Hmderniß mehr entgegen . (Schluß folgte

Aus dem Reiche .
Der General der Infanterie z. D . v . Brese - Winiary ,Ritter des Ordens vom Schwarzen Adler , ist in der Nacht zum 5 . d . M .91 . Lebensjahre in Berlin gestorben . Derselbe hatte sich namentlich um

Festungsbauwesen große Verdienste erworben . Bet seiner Erhebung in
, , Adelsstand erhielt General Brese den Zunamen Winiary nach dem
bekannten Fort der von ihm erbauten Festung Posen .— Uebcrtraaungen von Grundstücken , welche durch schriftlichen Vertrag
und durch gerichtliche Auflassungserklärung erfolgen sind , gesetzlich nur
einmal dem von Käufen und ähnlichen Uebertragungen des Eigenthümers
zu entrichtenden Stempel unterworfen . Wird zu dem der Auflassung vor¬
angehenden schriftlichen Vertrage ein Stempel nicht verwendet und sodannbet der Auflassung ein geringerer Kaufpreis , als im Vertrage vereinbart
war , angegeben und dessen Versteuerung beantragt , so ist , nach einem
Erkenntmß des Ober -Trckunals vont 11 . April d . I . , der Contravenient
nur zu einer Stempelstrafe im vierfachen Betrage der Differenz zwischendem zu der Auflassungserklärung liquidirten und demjenigen Stempel ,welcher von dem schriftlichen Kaufverträge zu entrichten war , zu verurthetlem

( Po stau ftrage na ch der Schweiz .) Nach dem Uebereinkommen
zwischen Deutschland und der Schweiz muß bei Postaufträgen nach der
Schweiz der einzuziehende Betrag in der Frankenwahrung angegeben sein .
In letzterer Zelt stad den schweizerischen Postanstalten öfter Postauftrage ,namentlich auch nut dem Vermerk „Sofort zum Protest "

, aus Deutschland
zugegangen , m denen der einzuziehende Betrag nicht in der Frankenwährung ,sondern m Mark und Pfennig ausgedrückt war . Da derartig ausgefüllte
Postauftrage nicht zur Ausführung gelangen , vielmehr als unbestellbar nachdem Aufgabeort zuruckgeleitet werden , so wird das Publikum im eigenen
Interesse wohl thun bei Anfertigung der Postaufträge nach der Schweizdte obige Vorschrift sich gegenwärtig zu halten .

Parts , 5 . Mat . Dte Welt - Ausstellung auf dem Marsfelde war
aeitern etwa von emer halben Million Menschen besucht . Die Zahl der
Fremden , die sich gegenwärtig hier befindet , ist ungeheuer . Am letzten
Etntag allem sollen — den Nachweisen der Polizei -Präfectur zufolge —
M000 Besucher emgetroffen sem . Frankreich hat , tote man jetzt deutlich
sicht , dte Halste der Ausstellungsräume für seine Aussteller reservirt , und
^ trsit nunutchr ktar dte Absicht hervor , daß die republikanische Regierung
durch s dte Welt -Ausstellung allen Nationen zeigen wollte , erstens , daß die
d ^ torungen und Verluste des Krieges seine Leistungsfähigkeit auf dem
mdustrtellen Gebiete nicht nur nicht gebrochen habe , sondern daß seine
Producnonsfahtgkelt großer set als je zuvor und dann , daß die Republik
l™ Stande ler , eme großartigere Ausstellung zu Wege zu bringen , als das
zweite Kaiserreich Auf der setzigen Welt -Ausstellung dominiren die Kunst -
leistungen . Dte Werke der Maler , Bildhauer und Zeichner sind so massen -
M . vertreten , tote alle Produkte der Kunstgewerbe . Die Porzellane ,Maioliken , Fayencen , die geschnitztenMeubles , emailltrten Sachen , Broneen
und Schmucksachen französischer Aussteller füllen ungeheure Raume und
Bringen °men förmlich überwältigenden Eindruck hervor . Ein charafteristtscher
Zua der Ausstellung liegt dann , daß die Mstzeuge des Krieges , die schweren
Geschütze , Torpedos und andere Mordwaffen recht spärlich vertreten sind .Die Werke des Friedens werden diesmal nicht überragt von der Krupp ' schen
Rteseickanone ; sonnt steht dte Ausstellung in Wahrheit unter der Signatur

prangt
' i>1C' 1,011 ® en,ett getragen , über dem Portal eines Fagadenbaues

Vermischtes .

nicht zu Stande , weil der Director Wirsing ein Cassen -Deficit befürck »
Auch hier erkennt man den Wandel der Zetten .

— Eine Pariser Dame von gutem Ton hält folgende Ta °Z
ordnung ein : Der Tag fängt um 11 Uhr Vormittags an ; nm 2 Uhr Benin»

*

die musikalischen , dramatischen und gelehrten Matineen (Gesellschaften ) 3
dauern bis 4 Uhr . Die Dame beginnt den Tag in einem eleganten MorM
rpcke aus weißem Flanell mit rothem Futter , wozu man ein weißes SvW
Häubchen mit rochen Schleifen aufsetzt . Um halb 11 Uhr geht man «
schwarzer Prinzeßrobe mit schwarzem Matelasschaletot und schwarzem M
Hut ntü schwarzen Federn m die Messe . Der Andrang ist so groß 3
man erst gegen 12 Uhr nach Hause zurückkehrt und vor dem zweiten
Wck den Anzug nicht wechseln kann . Um 2 Uhr besucht man die Ma «M
bei den Italienern , wozu man ein hellblaues Brocatellecostüm anlegt 3
reich mit blauer einfarbiger Faille und mit starken blauseidenen SchnM
und Quasten garnirt ist . Ein Hütchen aus feinem , weißem Filz mit m »
blauer Feder und schönen , perlgestickten , seidenen Blonden ziert !den Ml
der sich graziös zu den Klängen der Musik neigt . Die Matinee Bauerte
nach 4 Uhr , aber man verläßt sie früher , um bei Madame de B ., die h» .

'

ihren Jour fixe (Empfangstag ) hat , ein Stündchen zu verplaudern ; ?
eut man erst nach Hause , vertauscht den weißen Hut gegen einen Tülls ''
mit Granatblüthen und das Sortie aus weißem Cachemire gegen MetterM
Mäntelchen aus schwarzem Stoff , das reich mit Spitzen garnirt ist . M
6 Uhr kehrt man zum Diner (Mittagsmahl ) zurück und hat in der ku> '
Zwischenzeit so viele hübsche und pikante Anekdoten gesammelt , daß w

'

den Gemahl damit auf 's Liebenswürdigste unterhalten kann . Abends «
man noch zu einem Balle auf der X 'schen Gesandtschaft geladen , man fei
also schnell die Nachmittags -Toilette ab und huscht in einen Peignoir 3
brauner Seide , der ringsum reich mit persischen Stickereien verziert W
Auch die Chaussuren werden gewechselt , und als der Hausherr die SaB
a manger Betritt , sieht er die schlanke Gestalt seiner Gattin im Schau !
stuhle vor dem Kamine ruhen , wo sie ein Paar reizende gestickte SatmrA
Pantöffelchen mit goldenen Haken auf den Fußspitzen balancirt . Nun W
Tische , und dann , nachdem kaum die petite tasse (Kaffee ) geschlürft M
schnell wieder in das Schlafzimmer , wo vor dem großen Spiegel die (eK
große Toilette beginnt . Das Haar wird frisch gekreppt und frisirt , gra »

'

Goldähren und grüne , glänzende Eicheln mischen sich in die leichten WM
der blonden Locken , eine Prinzeßrobe aus weißer Seide , mit Crepe lies
garnirt und reich mit Goldähren , Guirlanden und Eichenbüscheln geschuM
wird angelegt , und als um 10 Uhr der Herr an die Thüre klopft
ßch seine Frau abzuholen , tritt sie ihm strahlend schön entgegen , leicht *
frisch , als wäre sie nach langer Ruhe eben ihrem Lager entstiegen und HA
nicht all ' die Sttapazen im Vergnügen durchgemacht , von denen wir «
eben berichteten .

— (Strohwische als Blitzableiter .) Wenn es dem menschlich !
Forschen und Ersindungsgeiste lecker bis jetzt noch nicht gelungen ist, «
Mittel zu entdecken , um der gewitterschweren Lust die gefahrdrohende Uebe
ladung an Electricität zu entnehmen und dadurch den schädlichen HaÄ
wettern vorzubeugen , so ist dagegen der flüchtigen Notiz einer franzöM
landwirthschaftlichen Zeitung die Entdeckung zu verdanken , daß einfach
Strohwische die wirksamsten und wie ftlbstredend billigsten BlitzabIM
sind , welche es dem Besitzer des ärmsten Bauernhäuschens ermöglichen , st
vor den Gefahren des Blitzstrahles zu schützen . Der erste Versuch wurdet
der Nahe von T a r b e s (Ober -Pyrenäen ) durch einen intelligenten Las
wwth gemacht , und zwar mit solch ' befriedigendem Resultate , daß Ml
darauf 18 Gemeinden des Bezirkes Tarbes alle ihre Häuser mit derartig !,
Strohwischlettern versahen und wirklich seitdem der Blitz keinem der M
diese Art geschützten Gebäude mchr Schaden anthat .
,

— Ein in London lebender österreichischer Mechaniker , Herr Km -
stadter , hat einen Steuerapparat erfunden , welcher es ermöglicht , wt
dem größten Schiffe in 60 bis 70 Sekunden zu wenden , d . h . demselba
eine vollkommen entgegengesetzte Richtung zu geben . Bei einer auf btt
Themse unternommenen Probefahrt hat sich der Apparat glänzend bewähü
Herr Kunstcckter wird nun seinen Apparat an zwei großen Kriegsdampfms
m Anwendung bringen , welche eben für die britische Regierung aus W
Werste von Thorncroft und Comp . am Stapel liegen .

® rutf und Verlag der L . Schellenberg '
schen Hof -Buchdruckerei in Wiesbaden . — Für die Herausgabe verantwortlich : Louis Schellenberg in Wiesbädttv

( Hierbei 1 Beilage . )

Die Besitzer der Rakoczy -Quelle bei Budapesth haben nicht blos W
sondern , wie aus einem Attikel des Münchener ärztlichen JntelligenzblM
vom 5 . Marz d . hervorgeht , auch anderwärts die Aerzte mit ein#
Circular überrascht , dessen Inhalt unmittelbar an die Gründer -Periode i®
dem Jahre 1873 erinnert . Die in dem Prospect ausgesprochene Absicht , dt
Aerzte an dem Geschäftsgewinn partteckireu zu lassen , nnd zwar m btt-
Weise , daß gegen Unterfertigung eines Reverses eine Dividende von jebai
Tausend verordneter Flaschen angeboten wird , mit dem Vorbchalte , bch
die halbe Million Flaschen , welche bisher jährlich zur Verwendung gt-
kommen sein sollen , ausgeschlossen stad , — ist der wissenschaftlichen W
socialen Stellung welche die Jünger des Aesculap bis jetzt glücklicherw -P
noch emnebmen , durchaus unwürdig . — Durch Gewährung eines materiellen
Vortheils Barst wenn es sich um das Wohl des Mitmenschen handelt , ein
Arzt nicht bestimmt werden , ein Mittel zu verordnen . Eine solche $ erorb=
nung könnte auf Kosten der Gesundheit geschehen , während die bestw -
menBen Gründe zu derselben in der wissenschaftlichen Ueberzeugung 8«
finden sem müssen . Wir glauben daher , daß das ausgesprochene Anerbieten ,
weil es die Ehre des ganzen ärztlichen Standes verletzt , allgemeine Zurück-
Weisung erfahren und der damit beabsichtigte Zweck unerreicht bleiben wird,

Berlin , Beu 8 . April 1878 . Mehrere Aerzte .

.
~ Künstler - Genüasamkeit vor 30 Jahren .) Wenn man in

unseren Tagen hort , welche Ansprüche gastirenBe Größen aus Ber Gesauges -
toelt oBer reuornmirte Schauspieler an Bie Theatercassen machen , wenn man
vernimmt , daß für die Leistung eines einzigen Abends Brei , vier bis fünf »
nnnBert Thaler verlangt und auch bezahlt werden , so überkommt uns ein
wehmuthiges Lächeln tm Hinblick auf vergangene Zeit . Das größte Gast -
sprelhonorar bezog damals die Schröder -Devnent , indem sie für jede Rolle

dreißig Friednchsd ' ar empfing , welche Summe auch der Sänger
Tichatscheck erhielt Renonimirte Schauspieler , mühin Künstler ersten Ranges ,

AOeü B h , fie tarnen ein Dnttel der Einnahme ^
Es geschieht dies wobl auch letzt noch aber der mittelmäßigste Meuschen -
darsteller wurde sofort fern Gasffprel abbrechen , wenn es ihm in pekuniärer
Hinsicht so ergehen sollte , tote dem hochgefeierten Ludwig Dessoir vom
Berliner Hoftheater bei fernem Gastspiel auf der Leipziger Bühne tat
Sommer 1849 Als Herr Dessoir zuerst als Hamlet auftrat , blieb die Ein -
nchme hinter den TagAkosten zurück . Scribe ^s „ Glas Wasser

" brachte chm
M stmen Antheil 14 Thaler 27 Srlbergroschen und „Othello " 19 Thaler

N ^ Ächen . Ergiebiger erwies sich an einem Sonntag „Julius Cäsar "
;

L b machte 50 Thaler 12 Silbergroschen , „Kenn "
hingegen nur 15 Thaler .liBag nun die Vorstellung des „Faust '

anbelangt , so kam eine solche gar



Beilage zum Wiesbadener Tagblatt ,

jg 108 Donnerstag den S . Mar 1878 ?

Ul : ein - Versteigerung .

Bon den Weinvorräthen in den König ! . Domamal - Kellereien

werden der Versteigerung ausgesetzt :

I . Zu Eberbach :

Mittwoch den 22 . Mai l . I . Bormittags 11 Uhr :

2 ganze , 5 halbe Stück Neroberger 1874er .
— „ 3 „ „ Marcobrunner 1874er .
— „ 4 „ „ Steinberger 1874er .
— „ 1 halbes „ Rüdesheimer 1874er .

5 „ 6 halbe „ Hochheimer 1875er .
5 „ 3 „ „ Hattenheimer 1875er .

— „ 4 „ „ Marcobrunner 1875er .
14 „ 14 „ „ Steinberger 1875er .

II . Zu Rüdesheim :

Donnerstag den 23 . Mai l . I . Mittags 12 '
. ? Uhr :

a ) Weiße Weine aus den Gemarkungen von Rüdesheim ,

Eibingen und Aßmannshausen :
4 ganze , 8 halbe Stück 1875er .
6 „ 2 „ „ 1876er .
6 „ — „ „ 1877er .

b ) Rothe Aßmannshäuser Weine :

— halbe , 33 Viertelstück 1875er .
2 „ 7 „ 1876er .

Die Probenahme an den Fässern findet sowohl zu Eberbach
als zu Rüdesheim Mittwoch den 15 . und Montag den
20 . Mai von Vormittags 9 bis Nachmittags 5 Uhr statt .

Wiesbaden , den 27 . März 1878 .

Königliche Regierung ,

Abtheilung für directe Steuern , Domänen und Forsten .
327 v . Dresler .

Edictalladung .

Nachdem über das Vermögen des Gärtners Bernhard
Kraft zu Wiesbaden rechtskräftig der Concurs erkannt worden
ist , wird lur Anmeldung sowohl persönlicher als dinglicher
Ansprüche Termin auf Mittwoch den 12 . Juni Vormittags 9 Uhr
an Gerichtsstelle , Zimmer Nr . 31 , unter dem Rechtsnachtheil
des ohne Bekanntmachung eines Präclusiv - Bescheids von Rechts¬
wegen eintretenden Ausschlusses von der vorhandenen Vermögens -
masfe anberaumt .
^ «Wiesbaden , den 2 . Mai 1878 .
8269

______________ Königliches Amtsgericht VI .

Bekanntmachung .

Den Concurs über das Vermögen des

_ t Wilhelm Rink zu Bierstaot betr .
Da der Antrag gestellt worden ist , den Anspruch des Ge -

memschuldners gegen die Firma Levi Maas und Comp . dahier
aus Entschädigung öffentlich zu versteigern , so wird hierzu
Termm auf Mittwoch den 29 . Mai d . I . Bormittags
11 Uhr im Bureau VI dahier auberaumt .

Wiesbaden , den 1 . Mai 1878 .

________ _ _________ Königliches Amtsgericht VI .

Bekanntmachung .

Donnerstag den 6 . Juni d . I Nachmittags 3 Uhr
Men auf Verfügung des Königl . Amtsgerichts VI . dahier die
N * Bierbrauerei - Besitzer Sebastian Aumüller

'
schen

Voncursmasse dahier gehörigen Immobilien , als :

1 ) ein zweistöckiges , an der Aarstraße dahier zwischen Moritz
Ruhl und Jacob Freinsheim belegenes Wohn - und Brau¬

haus mit zweistöckigem Kühlschiffbau , einstöckigem Kessel¬
haus , Magazin mit Wohnung , 3 geräumigen Bierkellern
und 3 Eiskellern , sowie 83 Ruthen 47 Schuh oder 20 Ar

86,75 Quadratmeter Hoftaum und Gebäudefläche , taxirt
96,000 Mark ;

2 ) ein zweistöckiges , in der Schachtstraße dahier zwischen der

Stadtgemeinde und Philipp Müller belegenes Wohnhaus
mit Hintergebäuden , zweistöckigem Brauhaus , Krahnen -

haus , Kegelhaus und Kegelbahn , sowie 32 Ruthen
67 Schuh oder 8 Ar 16,75 Quadratmeter Hofraum und

Gebäudefläche, taxirt 40,000 Mark ,
in dem Rathhaussaale , Marktstraße 5 dahier , zum zweiten
Male versteigert werden .

Die zur Bierbrauerei - Einrichtung gehörigen Gegenstände , als :

Dampfmaschine mit Dampfkessel , Braukessel , Maischbütten ,
Maischpumpen , Vorwärmer , Kühlschiff , Wasserreservoir
incl . Rohrleitung rc . ,

werden mitversteigert .
Wiesbaden , den 6 . Mai 1878 . Der 2te Bürgermeister .

443 Coulin ._______

Submission .

Die bei der Erbauung eines neuen Reinigungshauses auf
der hiesigen Gasfabrik erforderlichen 8 Reirngungskasten
(ca . 41000 Kilogr . Gußeisen , ca . 5000 Kilogr . Schmiedeeisen )
und 2 nasse Wechsler (ca . 9000 Kilogr . Gußeisen , ca . 900

Kilogr . Schmiedeeisen ) sollen im Wege der Submission vergeben
werden .

Die hierauf bezüglichen Offerten sind verschlossen und mit

entsprechender Aufschrift versehen , bis spätestens den 24 . Mai
l . I . Mittags 12 Uhr bei dem Unterzeichneten einzureichen , in

dessen Burau (Rathhaus , Zimmer Nr . 11 ) die Zeichnungen
und Bedingungen eingesehen werden können .

Auf Wunsch werden die letzteren gegen portofreie Bezahlung
von 4 Mark verabfolgt .

Wiesbaden , den 7 . Mai 1878 . Der Director des Gaswerks .
Winter .

Submission .

Die Lieferung von 4 Stück Steinbänken für die Curanlagen
foll in öffentlicher Submission vergeben werden . Offerten sind
versiegelt und mit entsprechender Aufschrift versehen bis zum
Submissionstermin Samstag den 11 . Mai c . Vormittags 11 Uhr
auf dem Stadtbauamte , Zimmer Nr . 29 , einzureichen . Die

Submissions - Bedingungen liegen im Zimmer Nr . 28 während
der Bureaustunden zur Einsicht offen .

Wiesbaden , 4 . Mai 1878 . Der städtische Ingenieur .

___________________________________ Richter .
________

Mobilien - Versteigerung .

Zufolge Auftrags des Königl . Amtsgerichts Abth . VI . zu
Wiesbaden vom 25 . April 1878 werden die zur Concursmasse
des Carl Müller gehörigen Mobilien Montag den
13 . Mai c . , Vormittags 9 Uhr anfangend , auf der
Wellritzmühle bei Wiesbaden , nämlich : Ein Sopha , 2 Kleider¬
schränke , 2 Bilder , 4 Stühle , 3 Gesindebetten , 2 Waagen und
sonstiges Hausgeräthe , verschiedenes Pferdegeschirr und Back -

geräthe , gegen gleich baare Zahlung versteigert werden .
Wiesbaden , 4 . Mai 1878 . Der Gerichts - Executor .

443
__________________ __ ________ Thiel ._______

und Makler H . Keininger
wohnt Schulgasse 1 (Laden rechts ) .
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Durch vortheilhaften Einkauf verzapfe von heute ab aus -

gezeichneten reingehaltenen Rheinwein per Schoppen zu
25 Pf . C . G . Langsdorf ,
8122 Restauration , Oranienstratze 16 .

Erste
Qualität

Milchhandlung
19 Mauergasse 19 (nahe

'
der Neugasse )

empfiehlt süße und saure Milch , sowie süßen und sauren
Rahm zu jeder Tageszeit .
8079 Frau Bodesheimer .

Ochsenfleisch

WM
- Den geehrtenHerrschaften hiermit die ergebene Anzeige ,

daß ich mein feines Wasch - und Bügelgeschäft hier ange - !

fangen habe . Besonders mache ich darauf aufmerksam , daß ich I

auch die feinsten Spitzen und Kleider , ebenfalls Wasche zum

Bügeln übernehme . Ich werde bemüht sein , die geehrten Herr¬
schaften in jeder Weise zufrieden zu stellen . Meine Bleiche befindet
sich im Wellritzthal . Achtungsvoll
8097 Miso Lathomns , 2 kl . Schwalbacherstraße 2 . j

von heute ab bei B . Baer , Faulbrunnenstraße 8 . 7210

I . Qual . Kalbfleisch (schwer ) per Pfd . 50 Pf .

von heute ab fortwährend zu haben Faulbrunnenstraße 6 . 8123

Geld - Casette »
in jeder Größe , mit und ohne Schloß , Gießkannen in jeder
Größe und guter Waare zu billigsten Preisen bei
8089

___________
ML Rossi , Metzgergasse 2 .

Wohnnngs - Berändernng .

w Bon heute an wohne ich Röderstraße 23 .
*386

Ludwig Scheid .

Zugleich empfehle ich mich in der Lieferung von Süß - und

Miueralwasserbäder . _________________________
112

Pfandleih - Austalt Kaiser ,

3 Michelsbergf 3 ,
leiht Geld auf Gold , Silber , Uhren , Möbel und alle Werth -

gegenstände zu billigen Zinsen . Beträge von 100 Mark bis
3000 Mark werden extra vereinbart . ____________________

6

Privat - Leihanstalt resp . . Rückkaufs - Geschäft
von Wilhelm Münz

leiht Geld auf Gold , Silber , Uhren , Kleidungsstücke und

Weißzeug , 13 Metzgergasse 13 . ____________
4

An - und Berkans von Kleidern , Möbel , Betten , Uhren re .
2105 Adam Bender , Ellenbogengasse 9 .

Getragene Herren - und Damen - Kleider , sowie
Möbel und Bettwerk rc . werden stets zu den höchsten Preisen
angekauft bei D . Levitta , Goldgasse 15 . 8057

Ankauf von getragenen Herrn - und Damenkleidern

Michelsberg 7 . __________________________________
7962

Hüte « nd Morgenhauben
werden geschmackvollst und billigst in und außer dem Hause
garnirt Oranienstraße 22 , Frontspitze . 7825

, Aus der Bleiche Walkmühlweg 6 wird Wasche zum Waschen
angenommen . Frau Dernbach .

NB . Bestellungen nimmt Herr Kaufmann Keiper , Kirch -

gasse 32 , entgegen . __________

'

______________________________
7473

Eine Kommode mit Aufsatz , zwei Kinderbetten , Schreib - und
ein anderer Tisch , Porzellan , Lampen und Globus M verkaufen
Müllerstraße 3 , 2 . Stock . Näh , bis 1 Uhr Mittags . 6931

Zu kanfen gesucht :
Ein gebrauchtes , rundes Sopha , um es in die Mitte eines

Zimmers zu stellen . Offerten mit Preisangabe unter M . M . 67
erbeten in der Expedition . _________________________

8029

Ein gebrauchter Sessel mit Nachtstuhleinrichtung zu kaufen
gesucht . Näh . Kirchgasse 14 ._______________________________

7937

Krankenwagen zu verk . und zu verm . Kirchgasse 15 a , 525 -

Kanape ' s , Sessel und Bette » billig zu verkaufen bei
3003 A . Schmidt , Tapezirer , Faulbrunnenstraße 1 .

Koffer , gut gearbeitet , billig zu haben Mauritiusplatz 1 . 6311

Elegantes Mahagoni - Cylinder -Burea « , 1 Mahagoni -

Ausziehtisch zu verkaufen Walramstraße 2 , Parterre . 7808

Ein Cönsolschränkchen billig zu verk . Bleichstr . 33 , H, , P .

Zwei gebrauchte Eiskasten billig zu verkaufen Sonnen -

bergerstraße 3 . __________________________________
8015

Schwalbacherstraße 7 ist ein großer und ein kleinerer Eis -

kaste » billig zu verkaufen .____________________ ____________
7557

Ein Kastenkarrnchen zu verkaufen Webergasfe 44 . 808 '

Porzellanöfen werden zu 16 , 18 und 20 Mark danerhaf
umgefetzt , sowie neue auf Bestellung angenommen durch
7057 W . Becherer , Porzellanofensetzer , Hermannstraße 7 .

Stroh - und Rohrstühle werden gut und schnell geflochten
bei L . Rohde , Kirchgasse 10 , Hinterhaus . 5232

Zwei halbe Stück Wein ( 1876r Rheingauer ) in Gebinden

bMg wegen Geschästsaufgabe abzugeben . Näheres bei Hrch .
Schmidt , „ Rheinberg

" in Biebrich . . _________
8133

Sehr gute , eingemachte Bohne « , weiße Rüben und Sauer¬

kraut zu haben Krrchgasse 5 im Hinterhaus, _____________
8059

Matzen sind zu haben Kirchgasse 4 , 1 Treppe hoch . 8111

Bei Karl Ott in Rambach steht eine hochträchtige Knh
zu verkaufen . _____________________________________

7917

Ein schöner Landauer , sowie ein eleganter Bictoria -

Wagen , plattirtes Geschirr , billig zu verkaufen Mathilden -

straße 16 in Mainz . _______________________________
7912

wird angenommen , schön und sehr billig besorgt
Steingaffe 8 im Vorderhaus , 4 . Stock . 8073

Der ewige Klee von 3 Aeckern zu verkaufen . Näheres
Adlerstraße

'
7 ._____________________________________________

8112

Lecons de francais par une Institutrice frangaise .

Spiegelgasse 9 . 5242

Einquartierung
Ein Gärtner übernimmt das Unterhalten von Gärten und

Anlagen zu den billigsten Preisen . Näh . Adolphsallee 12 . 8010

Eine silberne Tortenschaufel ist verloren worden . Der

redliche Finder wird gebeten , dieselbe gegen Belohnung ahzu -

geben bei Jung & Schirg , kl . Burgstraße 10 . 8085

Immobilien , Kapitalien At .

Ein aut rentables Haus mit Thorfahrt , Seitenbau , großem
Hof und Garten ist unter guten Bedingungen zu verkaufen .
Näh . Feldstraße 15 . 6063

Billa in Biebrich ,

dicht am Rhein , mit 1,1/3 Morgen Garten , zu verkaufen .

Näheres Expedition . 6045
Ein Haus mit Garten am Walkmühlweg ist billig zu ver¬

kaufen oder auch zu vermiethen . Näheres Taunusstratze 57 im

। zweiten Stock . 4658
Eine gangbare Wirthschaft wird zu übernehmen gesucht .

I Näheres in der Expedition d . Bl .
"
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Expedition : Langgaffe Ro . 27 .

Wohnmrgs -- Anzeigen .

(Fortsetzung aus dem Hauptblatt .)

Gesuche :

Eine kinderlose Familie sucht auf 1 . Juli ein Logis , be¬

stehend aus 2 Zimmern , Küche und Keller . Offerten unter
L . M . No . 20 nimmt die Exped . d . Bl . entgegen . 1321

Gesucht wird zum 1 . October c . eine Wohnung von 11 Zim¬
mern nebst Zubehör (in einer oder auch zwei Etagen ) und
Garten . Adressen unter K . K . 91 erbeten bei der Expedition
dieses Blattes . 7974

Eine unmöblirte Wohnung , enthaltend 6 — 7 Zimmer '
nebst

Zubehör , wird zum ersten October d . I . gesucht . Adressen mit

Preisangabe unter P . B . 33 nimmt die Expeditton d . Bl .
entgegen . 8135

Ruhige Wohnung von 3 — 4 Zimmern gesucht . Offerten
sub P . St . 20 an die Expedition d . Bl . erbeten . 7821

Angebote :

Albrecht st raße 2 , 2 . Stock , ist die von Herrn Oberregierungs¬
rath v . Mensel seither innegehabte Wohnung , bestehend aus
5 Zimmern nebst Frontspitze , 2 Mansarden , Küche u . Zubehör ,
auf 1 . Juli d . I . zu vermiethen ; Frontspitze kann auch extra
abgegeben werden . Näh . bei Louis Schröder , Marktstr . 8 . 4982

Bleichstraße 11 , 1 St ., ein möbl . Zimmer zu verm . 7945

Dambachthal 10 sind möblirte Zimmer mit oder ohne Pension
preiswürdig zu vermiethen . 6071

Geisbergstraße 18 sind 2 gut möblirte Zimmer zu verm .
Hermannstraße 7 , 2St . h ., möbl . Zimmer zu verm . 4938

Karlstraße 6 ist ein möbl . Parterrezimmer zu verm . 6978

Karlstraße 38 , Hinterhaus , Parterre , ist ein ernfach möblirtes

Zimmer zu vermiethen . 8026

Kirchgasse 12 , 2 Miegen hoch , vis - ä - vis dem alten Nonnen¬

hof , ein geräumiges , möblirtes Zimmer bMg zu verm . 7942

Sang gaffe 12 , zwei Stiegen hoch , im Vorderhaus , ist ein
möblirtes Zimmer an einen Herrn zu vermiethen . 7381

Rheinstraße 13 ist die neu hergerichtete Bel -

Etage , 1 Salon , 9 Zimmer und Zubehör , unmöblirt , sofort
zu verm . Näh . bei Hartmann , Rheinstraße 14 . 7296

Rheinstraße 17 ist der zweite Stock , bestehend
aus 6 Zimmern nebst allem Zubehör , auf den

1 . Juli zu vermiethen . Näheres im Comptoir
daselbst . 6934

Rheinstraße 33 möbl . Zimmer zu vermiethen . 7478
Röderallee 6 , Part . ,möblirtes Zimmer zu vermiethen . 7917

Schulgasse 7 , 1 St ., ein möbl . Zimmer zu vermiethen . 7779
Schützenhofstraße 1 , Ecke der Langgasse , ist eine Wohnung

von 3 — 4 Zimmern nebst Zubehör auf gleich zu vermiethen .
Näheres im Hanse bei H . Feix . 7939

Taunus st raße 45 möblirte Wohnung zu vermiethen . 8088
Walkmühlweg 9 ist eine abgeschlossene Wohnung von drei

Zimmern mit allem Zubehör , auch Garten , preiswürdig auf
gleich oder später zu vermiethen . 5373

Eine Wohnung , welche auch getheilt werden kann , zu vermiethen
Marttstraße 13 . 7904

Eine neumöblirte Etage mit freier Aussicht , 5 Zimmer ,
Küche , Dachstube und 2 Keller , ist für monatlich 150 Mark
zu vermiethen . Näheres Adelhaidstraße 43 , Parterre , von
1 bis 3 Uhr . 8013

Ein schön möblirtes Zimmer oder ein Zimmer mit Alkoven ist
zu vermiethen . Näh . Kirchhofsgasfe 6 . 8116

7000 Mark sind gegen genügende Sicherheit zum 1 . Juli

auszuleihen . Näheres Expedition .
"

8112

auf alle Werthgegenstände Grabenstraße 8 .
F . Weimer . 6066

OXAA auf Hypotheke auszuleihen . Näh .
Ät ) vV Wlllvl in der Expedition . 7804

/ ZIa/S aus Gold , Silber , Uhren , Weißzeug re . bei Bob .
ISfvI -V Pieck , Metzgergasse 21 im „ Rebenstock "

. 3

Dienst und Arbeit .

(Fortsetzung aus dem Hauptblatt .)

Personen , die sich anbieten :

Eine zuverlässige Frau sucht Monatstelle oder ein Kind aus¬

zutragen . Näh . Bleichstraße 35 , Hinterhaus , 1 Tr . h . 8134
Eine junge Dame (Norddeutsche ) sucht Stellung zur Stütze

und Pflege einer Dame oder zur selbstständigen Führung eines
kleinen Hausstandes . Näheres Expedition . 7957

Ein anständiges Mädchen sucht zum 1 . Juni Stelle als

Hausmädchen . Näheres Friedrichstraße 34 , Parterre links . 8000
Eine junge , gesunde Amme sticht sofort Stelle . Näh .

Mauergasse 13 , Hinterhaus , 1 Stiege . 8092
Ein 16jähttges Mädchen sucht Stelle zu kleinen Kindern oder

für leichte Hausarbeit . Näh . Wilhelmstraße 32 , 2 Tr . h . 8113
Eine perfekte Kammerjungfer , mit allen in ihr Fach ein -

schlagenden Arbeiten vertraut , sucht wegen Abreise der Herr¬
schaft ein anderweitiges Engagement . Näh . Exped . 8023

Ein Hausbursche mit guten Zeugnissen sucht Stelle auf gleich .
Näheres Röderallee 12 , Frontspitze . 7952

Ein Bursche sucht Stelle als Hausknecht , Fuhrknecht oder
sonsttge Beschäftigung . Näh . Hellmundstraße 23 , 4 . St . 8109

Personen , die gesucht werden :

Eine ganz perfekte Büglerin sofort gesucht . Näheres
Herrnmühlgasse 3 , 2 Stiegen hoch . 1000

Mädchen können das Kleidermachen erlernen , auch mit Be¬
dingung unentgeldlich . Näh . Marktstraße 22 . 8114

. Junge , ordentliche Mädchen , welche noch nich
"

Weißzeug
nahen können , können das Kleidermachen erlernen . Wo ? sagt
die Expedition d . Bl . 5958

Mädchen können das Kleidermachen gründlich erlernen Nero¬
straße 29 im 1 . Stock . 7981

, ^ u braves Mädchen wird als Kindermädchen auf sofort ge¬
sucht . Nah . Webergasse 16 , 1 St . h . 8012

fauforcg , katholisches Mädchen wird auf gleich zu Kindern
gesucht Webergasse 32 im 1 . Stock . 7992

Schellkamme verlangt , welche event .
nnt einer amerikanischen Familie nach
New - P) ork reisen würde . Eine gute
Stelle für eme passende Person . Näh .
m der Exped . d . Bl . 8065
. braves Mädchen zu Kindern gesucht Marktstraße 28
tut Laden . gio7

eine tüchtige Köchin mit guten Zeugnissen . Näheres
m der Exped . d . Bl . 8019

. gesucht em tüchtiger Lackirergehülfe . Näheres
m der Expedition d . Bl . 7231

Tüchtige Malergehülfeu
sofort gesucht. J . Siegmund , Webergasse 34 . 7987

, u $ e£ wird in eine hiesige
'
Milchmranstalt

9 ^sucht . Näheres Expedttton . 8037
Em Schlosserlehrling gesucht Kirchgasse 5 . 7377

kräftiger ^ unge kann unter günstigen Bedingungen das
Dachdeckergeschaft erlernen bei Carl Meier , Rheinstr . 59 . 7741

Colporteure ,

tüchtige , welche 50 Mark Kaution stellen können , werden gegen
nachweislich hohen Verdienst gesucht . Näheres Expeditton . 7862

Ein Schreinerlehrling wird gesucht Dotzheimerstraße 6 . 7935
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deren Kies mit einem schwachen , grünen Anflug , den jede neue Sturm
fluth zerstörte , überdeckt war . In dieser Senkung lag , das lichtblond
Haupt auf einem grün und blau karrirten Plaid gebettet , ein schmächtiger
junger Mann , mit einem feinen , bleichlichen Gesichte , das durch die
rothen , zart gefärbten Wangen beinahe wie eine hübsche Maske auSfah ,
Bei dem künstlerischen Zweifel der Fragenden schlug der Angeredete ein
Paar leuchtend blaue Augen auf und erwiederte zerstreut : „ Ja , ja ! "

Sie hielt überlegend das Bild auf Armeslänge von sich ab und
sagte dann erfreut : „ Nein , ich will eine lebendige Staffage anbriugew
etwa ein Paar im Wasser stehende Wäscherinnen , das paßt sehr gut , aus
zehn Minuten nur verlasse ich Dich , um die ersten besten , dje ich antreffe ,
zu skizziren , glücklicher Weise pflegt jedes Rinnsal , das zu Meere fließt ,
in seinem kleinen Naturbassin immer einige Reivlichkeitspriesterinnen zu
beherbergen . Weißt Du , Eduard , ich werde sie unbemerkt zeichnen,
leicht aufgeschürzt , die albernen Dinger find sonst sofort affektirt und
nehmen eine Pofe für ihre Verewigung an . Thut Dir die Sonne gut ,
mein herziger Bub ? "

„ Recht gut — denk nicht an mich , Lidy , ich bin ein so langweiliger
Gefell , daß ich schon nichts Gescheidteres beginnen kann , als immer
schlafen ! "

Ein auch zwei fteundlich möblirte Zimmer mit oder ohne bür -
gerüche Kost sind billig zu vermiethen . Näh . Maueraasse 2 ,2 Treppen hoch rechts . 4920

In einer Villa
zunächst der englischen Kirche ist eine schöne , abgeschlossene Woh¬

nung von 5 oder 7 Zimmern mit Veranda und Gartengenuß
möblirt zu vermiethen . Näh . Expedition . 5136

Ellenbogengasse 15 im 2 . Stock kann ein reinlicher Arbeiter
gutes Logis erhalten .

_________________________________
8077

Zwei Schüler einer hiesigen höheren Lehranstalt finden in
einer anständigen Familie auf gleich gute Pension . Näheres
m der Expedition d . Bl . 6062

Zwei junge Mädchen , welche hiesige Lehranstalten besuchen ,
finden freundltche Aufnahme uud gute Verpflegung in einer
gebildeten Familie . Näheres Expedition . 4357

Mehrere junge Mädchen , die die hiesigen Lehranstalten besuchen ,
finden tn einer gebildeten Familie unter günsfigen Bedingungen
freundliche Aufnahme . Näheres Expedition . 6046

Gewonnen und verloren .
*)

Novelle von E . von Dincklage .

Das Kleid und der breite Filzhut der Malerin waren in der Farbe
dem Gesteine so ähnlich , zwischen welchem das junge Mädchen saß , daß
mancher Spaziergänger über die Brüstung des schmalen Fußweges , der
mühsam am Meeresufer entlang gangbar erhalten wird , herabblickte , ohne
sie zu bemerken . Sie Halle ihren Malapparat auf eine der unzähligen
größeren und kleineren , von der Brandung zerrisfeuen und ausgewaschenen
Felszacken gelegt , die sich überall längs der Küste den gegen sie auf -
fchäumendeu und das Steingeröll grünlich überstürzenden Wellen ent¬
gegen stemmen . Die weiße , kleine Hand , aus welcher ein paar Farben¬
flecke wie die Tupfen auf einer Blume lagen , malte emsig , vorn die
brauugraueu , entsetzlich starren Felsen , daun ein blaues , blaues Meer ,
aber so wunderblau , wie es nur der Farbenkasten und das südliche
Sonnenlicht geben wollen ! Dann eine dreifache Bergreihe mit gelbweißen
Kuppeln darüber , das war der ewige Schnee der Gletscher und die Berge ,
welche ordentlich auf der Wanderung quer über das Meer begriffen
schienen , so schön nahe sehen sie aus ! — Die Riviera di ponente , an der
Mentone , Monacco , Nizza und all die anderen Hospitäler der Reichen
liegen , der armen Reichen in ihrem Krankenparadiese ! — Die Malerin
fügte nun auch noch eine Pinie hinzu , tiefgrün in den blauen Himmel
strebend . Die Pinie wuchs eigentlich nicht auf dem gefährlichen Stand¬
punkt , welchen ihr die Phantasie des hübschen Köpfchens zuerkannte , aber ,
wer wird denn daheim in österreichisch Schlesien ober Mähren — da
wohnte der Großvater — wissen , ob die Pinie dort oder wo anders
wurzelte ? Sie konnte da stehen — das genügte !

Das Sonnenlicht und die junge Künstlerin schienen gewettet zu
haben , wer von ihnen die meisten und lebendigsten Farben hervorzaubern
konnte , der Sonnenschein lachte ou6 allen Ecken uud tanzte blitzend über
die Wogen und flimmerte auf den Steinen und breitete sich triumphirend
über die Berglehne , wo die Häuser und Kirchen ans den Oliven - und
Orangengärten hervorschimmern ; der Sonnenschein hatte ja doch die
Wette gewonnen , denn die kleine Dame hatte das Niedlichste und Keckste
der ganzen Riva vergessen , nicht etwa den ehrbaren Gropallothnrm mit
seinem weitgespannten Brückenbogen , nicht das bläuliche Vorgebirge Porto
fino mit seinen malerischen kühnen Linien , nicht die Segelschiffe , die hier
und da über den Wafferspiegel flatterten , — das alles sah sie mit ihren
weitblickenden blauen Augen , die Malerin , das alles malte sie von allen
Seiten , in allen Beleuchtungen bis zum blutrothen , goldgelb geränderten
Sonnenuntergang , aber sich selbst sah und malte sie nicht , darüber lachte
der Sonnenschein eben .

„ Du, "
sagte auf einmal die Künstlerin , „ glaubst Du , ich könnte

eme Palme anbringen , eine Aloe steht schon da !"

.
Sie war nämlich nicht allein . Hart an der Mauer , welche den

Fußpfad stützte , hatte das Wasfer eine muldenartige Vertiefung gegraben ,

*) Nachdruck ist verboten .
Sruct und Verlag der L . Schellenberg '

schm Hbfbuchdruckerei in Wesbaden .

„ O , Du holst alles Versäumte nach , wenn Du erst gesund und
stark bist , leb wohl , Lieber , und fall

' mir nicht etwa da hinunter ! " Sie
strich durch sein weiches , helles Haar , und kletterte elastischen Schritte »
vollends zum Fußpfade empor , von wo aus sie recht geschickt den nächsten
Waschplatz umschlich und in nächster Nähe Stellung nahm . Es traf sich
gut , daß statt der üblichen Greisinnen dieses Mal ein Paar schwarzäugiges
broncefarbene , junge Italienerinnen dastanden , deren frische Stimmen '

nahe genug ertönten , um dem Ohre der Malerin verständlich zu werden .
Sie kannte diesen Dialekt , ihr verstorbener Vater , der österreichischer '

Offizier war , hatte in Venedig in Garnison gelegen und von dort war -
der Familie eine Dienerin gefolgt , die eben so treu an ihrer Pflege¬
befohlenen , der Signorina Lidy , als an ihrer Muttersprache hing , und i
diese Dienerin stammte aus dem nahen Genua .

„ Natürlich kaufe ich mir einen Schleier , einen schönen , großen , s
Francesco sagt mir täglich , es sei eine Schande , daß die schöne Tonietta >
mit einem solchen Fetzen als dem meinen auf den Haaren zur Kirche
gehe !"

„ Francesco soll den Mund halten ober Dir einen besseren Schleier
schenken !"

sagte bie andere Wäscherin unb stampfte zornig mit ben nack¬
ten Füßen aus bie Wäsche , bie neben ihr im Waffer lag .

„ Francesco ist selbst arm !"
entgegnete Tonietta sorglos , „ unb mein

Vater leibet ’« nicht , daß ich Geschenke annehme , weißt Du , benn er sagt ,der Vater einer so schönen Tochter könnte bieselbe nicht unter bem Preise
hergeben ! "

» Hm / — hustete bie Anbere , „ Du schätzest Dich wahrlich nicht
unter bem Preise ! "

„ Warum sollte ich ? Den Schleier bekomme ich , wenn ich bem Vater
feine Barke voll Tabak hinein bringen helfe unb bas geschieht Beute
Abenb ! " Sie lachte zuversichtlich .

„ Heilige Mabonua — heute Abenb , bei hellem Monbenschein ? "

rief bie Anbere höhnisch .
» Bei hellem Monbenschein ! " versicherte bie schöne Tonietta , sich

ausrichtenb unb stemmte bie Arme in bie Seite .
„ Unb wo willst Du bie Tabakballen verstecken ? In Deinen Schuhen ,

bie Du immer so klein machen läßt ober zwischen Deinen Zöpfen , mit
denen Du so gern prunkst ? Vielleicht bürste doch bie Finanzwacht am
Gropallothnrm sich wunbern , wenn Du spät Abends mit solch

' einem
Kopfputze Spazierfahrten auf dem Meere machst ! "

„ Was verstehst denn Du davon , Gigia ? Ich gehe gar nicht mit
dem Vater , sondern — ha ! ha ! erräthst Du nichts — ? Der lustige
Giuseppe hat heute Nacht die Wache dahinunter — ein hübscher Bursch ,
per Bacco — nun ? "

» Nein, " — zögerte die Andere , „ wenn nicht etwa — ? "
„ Ja etwa

— etwa ! Ich habe währenddem ein Stelldichein mit dem Aufpasser ,
und da müßte es doch mit dem Teufel zngehen , wenn — "

„ Bon giomo !“ rief eine wohlklingende Tenorstimme von oben auf
die Mädchen hinunter . „ Beim Blute der Märtyrer — er ist es selbst !"

sagte Tonietta und wusch mit ungeheurem Fleiße .

__      (Fortsetzung folgt .)
— Für bie Herausgabe verackwortlich : Louis Schellender « in Wiesbaden .
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